
��� �  Entwicklung einer Prozesskette zur Herstellung von  Schmiedebauteilen für die 
Hochtemperaturaufkohlung 

 
Development of a process chain to produce forging components serviceable to high 
temperature carburizing 
 
Due to the temperature dependence of carbon diffusion carburizing at high temperatures 
offers considerable possibilities to save time and costs. Temperature increase is limited by 
fine grain stability of the used steels, due to decreasing mechanical features with increasing 
grain size. The aim of the project is to check the influence of every step of the whole 
production line of steel production. 
 
Das Aufkohlen bei hohen Temperaturen bietet auf Grund der Temperaturabhängigkeit des 
Diffusionskoeffizienten von Kohlenstoff erhebliche Einsparpotenziale bei der Herstellung von 
einsatzgehärteten Bauteilen. Begrenzender Faktor auf der Werkstoffseite ist bis heute die 
Feinkornstabilität der eingesetzten Stähle, da die mechanischen Eigenschaften 
einsatzgehärteter Bauteile erheblich von der Korngröße abhängen. Abgeschlossene 
Vorhaben zeigten, dass niob- und titanlegierte Einsatzstähle bis über 1100 °C  feinkornstabil 
bleiben, wenn der Ausscheidungszustand der Niob- und Titannitride im vorangegangenen 
Gieß- und Schmiedeprozess richtig eingestellt wurde.  
Entsprechend dem heutigen Kenntnisstand ist die Korngröße eine Systemeigenschaft des 
gesamten Herstellungsprozesses. Bild 1 zeigt die typischen Prozessketten zur Herstellung 
einsatzgehärteter Bauteile. Die Haupteinflussfaktoren auf die Korngröße sind dabei die 
chemische Zusammensetzung des Werkstoffs – einschließlich eventueller 
Mikrolegierungselemente –, die Zeit-Temperatur-Abläufe beim Walzen, Schmieden und 
Glühen sowie Umformvorgänge mit oder ohne Erwärmung und die Zeit-Temperatur-Zyklen 
beim anschließenden Einsatzhärten. Die Korngröße wird somit durch nahezu jeden Schritt 
innerhalb der Prozesskette von der Stahlherstellung bis zur Einsatzhärtung der Bauteile 
beeinflusst.  
Im vorliegenden Forschungsvorhaben wird unter Mitarbeit verschiedener Industriepartner in 
einem breit angelegten Versuchsprogramm der Einfluss der gesamten Prozesskette auf den 
Ausscheidungszustand dieser Ausscheidungen untersucht.  
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Bild 1: Prozesskette zur Herstellung einsatzgehärteter Bauteile 
 

 


